
Universität  
Sankt Petersburg 

Russland DE



Universität  
Sankt Petersburg 



Warum SPbU?
Die Universität Sankt Petersburg (SPbU) blickt stolz auf eine lange Tradition 
und ist aufgeschlossen für Innovation und Fortschritt. Die SPbU ist die erste 
russische Universität, sie wurde 1724 durch  einen Erlass Peters des Großen 
gegründet. Heute ist die Universität Sankt Petersburg eine der führenden 
Hochschulen in Russland, die auch jährlich im internationalen Universitäts-
ranking erscheint. Schulabsolventen mit ernsten Bildungsabsichten, die 
eine erfolgreiche Karriere planen, können sicher sein, dass an der SPbU ihre 
Talente und Fähigkeiten ideal entwickelt und gefördert werden. 
   

Vorteile eines Studiums an der Universität Sankt Petersburg: 
• Integration von Forschung und Studium
• Praktika und Studienaufenthalte an führenden russischen und ausländi- 
schen Unternehmen  
• Zugang zu einzigartigen wissenschaftlichen  Ressourcen, Technologien 
und Wissensbasen  
• Moderne  Bildungstechnologien  
• Diplom in zwei Sprachen: auf Russisch und Englisch  
• Europäisches Kredit-System (ECTS)
• Konkurrenzfähigkeit der Absolventen auf dem Arbeitsmarkt 

Das  von der Regierung der Russischen Föderation bis für das Jahr 2020 
festgelegte Entwicklungsprogram der SPbU zählt sechs  prioritäre Ar-
beits- und Forschungsbereiche:

1. Nanotechnologien und Materialkunde

2. Biomedizin und Gesundheit des Menschen

3. Ökologie und rationale Naturnutzung 

4. Informationssysteme  und Technologien

5. Verwaltungspersonal  und -technologien

6. Soziale Prozesse und Technologien 



1.	 Nikolai N. Semjonow, (Physiker und Chemiker):   
Nobelpreis in Chemie für die Entwicklung der Theorie der Kettenreaktionen (1956)

2.	 Leonid W. Kantorowitsch (Mathematiker):  
Nobelpreis in Wirtschaft  für den Beitrag zur Theorie der optimalen Ressourcenverteilung (1975)

3.	 Lew D. Landau (Physiker):  
Nobelpreis in Physik für seine Arbeit auf dem Gebiet der verdichteten Körper, insbesondere des 
flüssigen Heliums (1962)

4.	 Wasilii W. Leontjew (Wirtschaftler):  
Nobelpreis in Wirtschaft (1973)

5.	 Iwan P. Pawlow (Physiologe):  
Nobelpreis in Physiologie und Medizin für seine Arbeit im Bereich Physiologie der Verdauung 
(1904)

6.	 Alexander M. Prochorow (Physiker):  
Nobelpreis in Physik für Entwicklungen im Bereich der Lasertechnologien (1964)

7.	 Ilja I. Metschnikow (Biologe):  
Nobelpreisträger auf dem Gebiet der Medizin und Physiologie (1908)
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Absolventen des 20. Jahrhunderts:

1.	 Wladimir W. Putin, Präsident der Russischen Föderation  

2.	 Michail B. Piotrowskij, Orientalist und Historiker, Arabist, Islamwissenschaftler. 
Direktor der Staatlichen Ermitage

3.	 Ljudmila A. Werbitskaja, Linguistin und Forscherin, Präsidentin der SPbU,  
Präsidentin der Russischen Akademie für Bildung   

4.	 Dmitrii A. Medwedew, Vorsitzender der Regierung der Russischen Föderation   

5.	 Grigorii J. Perelman, Mathematiker, bewies als Erster die Theorie von Poincaré  

6.	 Tatiana W. Kasankina, dreifache Olympiameisterin in Leichtathletik, Weltmeiste- 
rin, verdiente Sportmeisterin der UdSSR    

7.	 Boris N. Strugatskij, Schriftsteller, Drehbuchautor, Übersetzer, mit seinem Bruder 
Arkadij schuf er einige Dutzend Werke, die zur Klassik der modernen populären 
Science-Fiction-Literatur geworden sind     

8.	 Anatolij E. Karpow, zwölffacher Schachweltmeister, internationaler Großmeister,  
verdienter Sportmeister der UdSSR  

Berühmte Absolventen der SPbU
Nobelpreisträger:



SPbU in Zahlen

30 000 Studierende 

6000 Lehrkräfte, davon

1500 habilitierte Professoren

1700 ausländische Studierende  
(Studienjahr 2013/14)

400 Gebäude

21 innovativ-technologische Ressource- 
Zentren   

> 7 Millionen Ausgaben in der Bibliothek   

> 300 ausländische Partneruniversitäten  

für 2014 geplant: 76 Bachelor- und  
Fachstudiengänge, 132 Masterprogramme   



I. PHYSIK, MATHEMATIK UND TECHNISCHE 
WISSENSCHAFTEN  
•	 Angewandte Informatik  
•	 Angewandte Informatik in Künsten und 

Geisteswissenschaften  
•	 Angewandte Mathematik, Fundamentale 

Informatik und Informationstechnik (IT)  
•	 Angewandte Mathematik, Physik und Ver-

waltungsprozesse  
•	 Angewandte Physik und Mathematik  
•	 Astronomie
•	 Fundamentale Informatik und Informations- 

technologien  
•	 Fundamentale Mathematik und Mechanik   
•	 IT-engineering 
•	 IT- und  Informationstechnologien  
•	 Mathematische Versorgung und Verwaltung 

der Informationssysteme  
•	 Mechanik und mathematische Modellierung  
•	 Physik
•	 Radiophysik

II. NATURWISSENSCHAFTEN 
•	 Biologie
•	 Bodenkunde
•	 Chemie
•	 Chemie, Medizin und Materialmechanik 
•	 Geographie 
•	 Geologie 
•	 Heilwesen und Krankenversorgung 
•	 Hydrometeorologie 
•	 Kartographie und Geoinformatik   
•	 Ökologie und Bodennutzung 
•	 Ökologie und Naturnutzung 
•	 Öl- und Gaswesen
•	 Raumplanung und Bodenkadaster   
•	 Zahnmedizin

GYMNASIALAUSBILDUNG  – Akademisches Gymnasium der SPbU 

FACHAUSBILDUNG – Medizinisches Kolleg der SPbU, Sport-,  Wirtschafts- 

und Technologiekolleg der SPbU   

BACHELORSTUDIEN, FACHSTUDIEN  

MASTERSTUDIEN 

DOKTORAT-STUDIEN*

INTERNAT, MEDIZINISCHE WEITERBILDUNG

ZUSÄTZLICHE FACHAUSBILDUNG 

Bildungsprogramme für 2014 sind an der SPbU folgende  
Bachelor- und Fachprogramme geplant:

III. GESELLSCHAFTSWISSENSCHAFTEN 
•	 Geschäftsinformatik
•	 HR-Verwaltung
•	 Internationale Beziehungen 
•	 Journalistik 
•	 Jura
•	 Klinische Psychologie 
•	 Konfliktforschung 
•	 Management 
•	 Orientalistik und Afrikanistik 
•	 Politologie 
•	 Psychologie 
•	 Sozialarbeit 
•	 Soziologie
•	 Staats- und Kommunalverwaltung 
•	 Tourismus 
•	 Werbung und PR
•	 Wirtschaft

IV. GEISTESWISSENSCHAFTEN 
•	 Geschichte
•	 Linguistik
•	 Angewandte Ethik
•	 Regionalwissenschaften
•	 Philologie
•	 Philosophie

V. KULTUR- UND KUNSTWISSENSCHAFTEN
•	 Schauspiel (für Bühne und Film)
•	 Gesang
•	 Kunsthandwerk und Volkskunst
•	 Kunstdesign 
•	 Künste und Geisteswissenschaften
•	 Kunstgeschichte
•	 Kulturologie
•	 Museumskunde und Denkmalschutz von 

Kultur- und Naturobjekten
•	 Instrumentalmusik
•	 Restaurierung
•	 Animation und Illustration

* Nach der Promotion und den Doktorat-Studien haben Sie auch die Möglichkeit, den akademischen 
Grad „Ph.D. der Universität Sankt Petersburg“  zu bekommen.



Masterstudiengänge  
auf Englisch (2014)

•	 Corporate Finance (MCF)
Main field of study – Management

•	 Game Theory and Operation Research
Main field of study – Applied Mathematics 
and Computer Science

•	 Global Communication  
and International Journalism
Main field of study – Journalism

•	 International Relations
Main field of study – International Relations 

•	 International Trade System
Main field of study – Economics 

•	 Legal translation - Philology
Main field of study – Linguistics

•	 Management (MIM)
Main field of study – Management

•	 Political Governance and Public Policy
Main field of study – Political Science

•	 Sociology
Main field of study – Sociology

and also Dual Degree Executive MBA 
(EMBA)

Masterstudiengänge  
in anderen Sprachen  
(2014)
•	 Innovative Technologies of Transla-

tion: French / Spanish / Italian (auf 
Französisch, Spanisch und Italienisch)
Main field of study – Linguistics

•	 Intercultural Communication:  
German-Russian Dialogue Interlin-
guale / Kommunikation als Kulturdia-
log (auf Deutsch)
Main field of study – Linguistics

•	 Theory and Practice of Verbal Com-
munication: German / Theorie und 
Praxis verbaler Kommunikation: 
Deutsch  
(auf Deutsch)
Main field of study – Linguistics



Bewerbung an  
der Universität  
Sankt Petersburg
Auf vertraglicher Basis 
mit Studienkostener-
stattung

Studium auf Etatkosten 
der Russischen Föder-
ation (Stipendien der 
Regierung Russlands)

- TORFL (für russischsprachige 
Studiengänge)
- Aufnahmeprüfungen

Bewerbung:
1. Bewerbungsantrag für einen Stu-
dienplatz im gewählten Masterstu-
diengang (-eingängen) einreichen.

2. Aufnahmeprüfungen ablegen.

3. Nach erfolgreichem Bestehen 
der Aufnahmeprüfungen Unter-
schrift des Vertrags mit der Univer-
sität Sankt Petersburg.

Bewerbung:
1. Wenden Sie sich an die Vertretung 
der Föderalen Agentur „Rossotrud-
nitschestvo“ (rs.gov.ru) oder an die 
Botschaft bzw. an das Konsulat der 
Russischen Föderation in Ihrem Land.

2. Sammeln Sie alle nötigen Unterlagen. 

3. Nennen Sie in Ihrem Bewerbungs- 
antrag die Universität Sankt Peters-
burg.

Bewerbungsanträge können von 
März bis Anfang Juli eingereicht 
werden

Bewerbungsanträge müssen bis Ende 
März eingereicht werden



Institut für  
russische Sprache  
und Kultur (SPbU)
An der Universität Sankt Petersburg studieren zurzeit Studenten aus mehr 
als 95 Ländern der Welt. In den meisten Studiengängen wird auf Russisch 
unterrichtet, deswegen beginnt für viele ausländische Studenten ihr Weg an 
die SPbU oder an eine andere russische Universität im Institut für russische 
Sprache und Kultur (SPbU). Allen Studenten wird hier die Möglichkeit gege-
ben, einen Test in „Russisch als Fremdsprache“ zu machen und ein staatlich 
anerkanntes Zertifikat der entsprechenden Niveaustufe zu bekommen.

Die vom Institut vorbereiteten Lehrprogramme unterscheiden sich je nach 
Niveau, Dauer, Intensität und gewählter Fachsprache.

Der Unterricht läuft in Gruppen oder auch individuell ab. Ein Standard-
kurs Russisch in Anfängergruppen besteht aus 20 akademischen Unter-
richtsstunden (eine akademische Stunde = 45 Minuten) in der Woche und 
findet werktags (montags bis freitags) statt. Jede Gruppe besteht aus 8-12 
Personen. Der Russischunterricht wird im Laufe des ganzen Jahres angebo-
ten, so dass Studenten immer eine ihnen passende Zeit wählen können.

Vorbereitungskurs für die Bewerber auf Studienplätze an 
den russischen Universitäten
Der Vorbereitungskurs für Abiturienten ist am Institut für russische Sprache 
und Kultur besonders populär. Dieser Kurs wurde extra für diejenigen 
Zielgruppen der Ausländer bestimmt, die sich um einen Studienplatz an der 
Universität oder Hochschule bewerben wollen. Im Rahmen dieses Kurses 
werden die Studenten vorbereitet, um am Schluss den Test „Russisch als 
Fremdsprache“ 1. Niveaustufe (B1) ablegen zu können. Diese Niveaustufe der 
Sprachkompetenz bildet eine der obligatorischen Bewerbungs- und Aufnah-
mevoraussetzungen an den Universitäten und Hochschulen Russlands.



Studentenleben
Sport
An der Universität Sankt Petersburg gibt es viele Sportvereine, wo jeder 
seine Lieblingssportart treiben oder für sich eine ganz neue entdecken kann 
– Fußball, Basketball, Tischtennis, Schachspiel, Rugby, Alpinismus, Alpinski, 
Schwimmen, Orientierungslauf, Mountainbike, Sportaerobic, Boxen, Ring-
kampfsport, Rudern, das alles steht Ihnen zur Verfügung. Unsere Studenten-
mannschaften nehmen an internationalen Wettkämpfen teil und gewinnen 
Medaillenplätze. 

Soziales Engagement 
Sozialengagierte Studenten treten verschiedenen Organisationen bei, wie z. B. 
Studenten- und Doktorandengewerkschaften, Zentren von Studenteninitia-
tiven, Karrierezentrum, Klub der ausländischen Studenten, wissenschaftliche 
Studentengemeinschaften, Künstlervereine. Studenten spielen verschiedene 
intellektuelle Spiele, geben Zeitungen und Zeitschriften heraus, arbeiten als 
Volontäre und beschäftigen sich mit der unternehmerischen Tätigkeit.

Kreative Möglichkeiten
Für kreative und talentierte Studenten gibt es an der Universität Sankt Peters-
burg viele Vereine und Kollektive, mehrere davon genießen großer Anerk-
ennung und Popularität nicht nur in Russland sondern auch international. 
Darunter sind der Studentenchor, das Jugendkammermusikorchester, Thea- 
ter-Studio, Gesang-Studio und Orchester der russischen Volksinstrumente zu 
erwähnen.

Veranstaltungen und Feiern
Sportveranstaltungen, Partys, Festivals, Konzerte, Theateraufführungen, Stu-
dentenbälle und vieles andere stellen einen unentbehrlichen Teil des Studen-
tenlebens dar. Unter den besonders bekannten Studentenveranstaltungen 
und Aktivitäten, die an unserer Universität stattfinden, sind folgende zu nen-
nen: Turnier der KWN-Studentenmannschaften, Wettbewerb „Miss Universität“, 
Sportfest „Peterhof Olympic“, kostümierte Jazz-Party, internationales Festival, 
woran die Studenten aus verschiedenen Ländern teilnehmen und dessen Ziel 
es ist, Grenzen abzubauen und freundliche Beziehungen unter den Studenten 
verschiedener Nationalitäten zu festigen.



Sankt Petersburg 
– eine Stadt mit 
vielen  
Möglichkeiten
Was stellen Sie sich vor, wenn Sie an Sankt Petersburg denken? Wundervolle 
Museen und Theater? Viele Flüsse und Kanäle, die die Stadt durchschneiden? 
Beeindruckende Schlösser, majestätische Ufer-Kais aus Granit? Vielleicht noch 
Weiße Nächte und unter geöffneten Brücken fahrende Schiffe mit einem 
hellen Nachthimmel darüber? Die goldene Spitze der Peter-Pauls-Festung, 
den ehernen Reiter, den Sommergarten? Oder Ausstellungen der modernen 
Kunst, gemütliche Cafés und kreativ gestaltete Flächen?

Das moderne Sankt Petersburg ist in der ganzen Welt berühmt für seine 
Konzerte, Filmfestivals, Sportveranstaltungen, Open-Airs, grandiose Wasser 
-und-Lichtspiel-Springbrunnenshows, Technoparks, Start-up-Inkubators für 
Innovationen und auch noch für Vertretungen und Bürogebäude der größten 
Konzerne – von „Gazprom“ bis „VKontakte“.

Sankt Petersburg bietet jedem eine Chance, sein Geistespotenzial zu reali-
sieren. Hier kann jeder seinen Hochschulabschluss an der Universität Sankt 
Petersburg machen und seine Karriere aufbauen. Wir sind für alle Ihre Ideen, 
Talente und Fähigkeiten offen.

Herzlich willkommen an unserer Universität  
mit vielen Möglichkeiten!



Kontaktaufnahme:
Universität Sankt Petersburg
199034 Russland Sankt Petersburg
Universitetskaja nab., 7/9
Tel.: +7 (812) 328 20 00
spbu.ru

Aufnahmekommission für Ausländer
199034 Russland Sankt Petersburg
Mendelejewskaja Linjia, 5
Tel.: +7 (812) 328 32 91
E-mail: admission@spbu.ru


